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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Landwirtſchaftsminiſter v Pod bielski iſt geſtern vor
mittag in Rominten eingetroffen

WMaſſenkundgebungen der techniſchen Privat
augeſtellten

ganz Deutſchlands ſollen nach einem am Sonntag gefaßten Be
ſchluß in Berlin und allen größeren Städten noch vor Zuſammen
tritt des Reichstages veranſtaltet werden um ſo den Forderungen
auf Beſſerung der rechtlichen Stellung dieſer Privatbeamten
mehr Nachdruck zu geben Der Soziale Ausſchuß von
Vereinen techniſcher Privatangeſtellten in dem
die Organiſationen der Werkmeiſter Techniker techniſch
induſtriellen Beamten Faktoren Brennmeiſter Landwirtſchafts
beamten Seemaſchiniſten Zeichner Kapitäne und Offiziere der
Handelsmarine und andere zuſammen über 70,000 Privat
angeſtellte vertreten ſind nahm am Sonntag zu dieſer
Frage Stellung Es wurde beſchloſſen dem Reichstag und dem
Reichsamt des Jnnnern folgende Reſolution zu übermitteln

Der ſoziale Ausſchuß vonz Vereinen techniſcher Privat
angeſtellten hat mit großer Genugtunng von den Beratungen
des Reichstages und ſeiner 14 Kommiſſion über eine Ver
beſſerung der rechtlichen Stellung der techniſchen Piivat
angeſtellten Kenntnis genommen So freundig wir auch
die in Ausſicht ſtehende Verbeſſerung begrüßen ſo
dürfen wir doch nicht verſchweigen daß die Beſchlüſſe
der 14 Kommlſſion namentlich die in zweiter Leſung
gefaßten bei weitem nicht den berechtigten Wünſchen
der techniſchen Privatangeſtellten entſprechen Die
Soziale Ausſchuß bittet daher den hohen Reichstag über dieſe
BVeſchlüſſe beſonders hinſichtlich der Konkurrenzklauſel
hinauszugehen und zum mindeſten die vorbehaltloſe

Gleichſtellung der tech niſchen mit den kaufmänniſchen
Angeſtellten zu beſchließen

Nach einem weiteren Beſchluß des Ausſchuſſes ſollen ſeitens der
örtlichen dem Ausſchuß angeſchloſſenen Vereinigungen in den
nächſten Wochen in allen größeren Städten Deutſchlands gemein
ſame Maſſenverſammlungen veranſtaltet werden in denen eine
gleiche Reſolution beſchloſſen wird

Die Unrnhen in Deutſch Oſtafrika
Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika meldet telegraphiſch

Der Kriegszuſtand und die vorläufige Sperrung der Bezirke
Kilm Lindi Sſongea Langenburg Jringa Mahenge
Muagnza iſt his auf zwei kleine Gebiete im Weſten und Norden
von Sſongea aufgehoben

Schulweſen
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Ein Seminariſtenſtreik iſt im Seminar in Dramwie von dort gemeldet Menſchenkindes zu ſtellen Lebh Bravoburg Hinterpommern ausgebrochen
wird halten ſich die Seminariſten des Tags üher in ihren
Zimmern auf und erſcheinen nicht zum Unterricht nachts aber
ſind ſämtliche Klaviere in Tätigkeit und zu ihren Melo
dien erſchallen luſtige Geſänge Die ſtreikenden Seminariſten
verlangen beſſere Behandlung beſſere Koſt und die Erlaubnis Mar

zum Beſuche einer Wirtſchaft
wird ſolch ein Streik kaum ſonderbar erſcheinen

Induſtrie und Handel

Der Zentralverband deutſcher Holzintereſſenten
hielt in Nürnberg unter dem Vorſitz von Kommerzienrat
Brugmann Dortmnnd ſeinen Verbandstag ab Dabei wurde
auch die Frage der Schiffahrtsabgaben auf den natür
lichen Waſſerſtraßen eingehend heraten Der Verbandstag
ſprach ſich einſtimmig gegen ſolche Schiffahrtsabgaben aus nahm
jedoch einen Eventualantrag än der für den Fall der Einführung
von Schiffahrtsabgahen die Beteiligung von Jnduſtrie und
Handel bei der Feſtſetzung der Höhe der Abgaben und ihrer
Verwendung fordert Als Ort des nächſten Verbandstages
wurde Mannheim gewäßhlt

Handwerk und Gewerbe
Ein deutſcher Arbeitgeberverband für das Bäcker

gewerbe iſt in Berlin auf einem Kongroß der Bäckermeiſter
Deutſchlands ins Leben gernufen worden Er umfaßt zurzeit
30 Ortsaruppen und bezweckt die Entſchädigung und Unterſtützung
bei Ausſtänden im Bäckergewerbe Jn Ausſicht genommen iſt
der Beitritt des Verbandes zum Verein der allgemeinen deutſchen
Arbeitgeberverbände Vorſitzender iſt der Obermeiſter Milleville
Die Geſchäftsleitung liegt in den Händen des Herrn Dr Weſt
vhal Jn Betracht kommen für den Verband ca 50,000 Bäcker
meiſter Viele Brotfabrikanten die ſonſt nicht den Junungen
angehören haben ſich dem Arbeitgeberverband angeſchloſſen

Verwaltung und Rechtspflege

Dem Bachſtein Prozeſſe widmet die Den
Korr einen Nachruf deſſen S du äge lauten Hoffentlich iſt
die Trauffomödie jetzt mit dem r ſpruch ping beendet
jeder we iere Akt würde mit Kopfſchütteln und Entrüſtung in
den weiteſten Kreiſen aufgenommen werden Auch haben die
bisherigen Akte an dramaliſchen Effekten Genügendes geboten
ein katholiſcher Geiſtlicher der aber nicht in Minden
wohnt der Urheber ein ungeladener ultramontaner Redakteurdas Werkzeng ein Biſchof der Augeber eine ultra
montane Deputation beim Kriegsminiſter der
mächtige Nachdruck ein Kriegégerichtsrat der ſich
weigert die Anklageſchrift zu unterſchreiben alt intereſſante
BVegleiterſcheinung ein früherer katholiſcher Prieſter jetzt in
Segen wirkender evangeliſcher Diviſionsplarrer das gedetzte
Wild und über allem ſchwebend z 166 der imparitättſſche
Schutzvogt katholiſcher Einrichmngen und Gebräuche Jn der
Tat das geſtaltet ſich anch dem Phantaſieloſen zum Schauſpiel
mit dem durchſchlagendſten Erfolg

Hhgiene und Medizinalweſen
Eine eigenartige Ueberraſchung hat das

Meelſterium den Zahnärzten bereitet Bekanntlich ſcheidet am
3 Oktober d J Prof Dr Miller von ſeinem Poſten als
Abteilungschef beim zahnärztlichen Untverſitätte
inſtitut in Berlin Dle Regierung hatte den Zentralverein
deutſcher Zahnärzte erſucht Namen geeigneter Nachfolger ſür
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Miller zu nennen Der Verein brachte ſechs tüchtige Zahnärzte
zur engeren Wahl in Vorſchlag Um ſo größer iſt jetzt die Ueber
raſchung datz die Regierung keinen von den Vorgeſchlagenen
ſondern einen Oberſtabsarzt Herrn Dr William gewählt
hat Einen Oberſtabsarzt hält man nämlich in zahnärztlichen

e für den in Frage kommenden Poſten abſolut nicht für
geeignet
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Poleufrage
Die Polizei in Pofen beſchlagnahmte bei dem an

gefehenen angeſehenen Fabrikbeſitzer Wrzeſinsky 10,000 adreſſierte

polniſche Aufrufe maßlos aufwiegelnden Jnhalts in
denen zu einem allgemeinen Schulboykott in der ganzen
Provinz Poſen am 17 Oktober aufgefordert wird

Arbeiterbewegung
Eine geſtern vormittag in Hagren bei Aachen ſtattgehabte Ver

ſammlung von 2000 ausſtändigen Arbeitern des Hüttenwerkes
Rote Erde hat den Beſchluß gefaßt im Ausſtande zu ver

harren

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Jaguar iſt am 30 September in

Schanghai eingetroffen und am 2 Oktober von dort nach Amoy
in See gegangen

Kongreſz für Kinderforſchung
Nachdruck verboten III Hg Berlin 2 Okt
Jn der Sitzung die heute vormittag in der Aula der Univer

ſtattfand ſprach zuerſt der Geh Admiralitätsrat Dr Feliſch
über

Die Fürſorge für die ſchulentlaſſene Jugend
Der Redner faßte den Begriff dieſer Jugend als die aus der
Schule entlaſſenen jungen Menſchen im Alter von 14 bis
18 Jahren ſoweit ſie erwerbstätig ſind Jn der Fürſorge für
dieſe Jugend muß Stagt und Geſellſchaft zuſammenwirken Der
Gutsvorſteher auf dem fernſten Gute darf ſich dieſer Pflicht ſo
wenig entziehen wie die Bürger der Reichshauptſtadt Eine
Abgrenzung der Tätigkeit auf dem Gebiet der Jngendfürſorge
zwiſchen Stagt und Kirche iſt nicht möglich die Fürſorge muß
ſich interkonfeſſionell und ohne Abgrenzung nach Partei und
Beruf aufhauen um für das geiſtige leibliche ſittliche und wirt
ſchaftliche Wohl der Jugend zu ſorgen Zu verwerfen für unſere
deutſchen Verhältniſſe iſt hierbei das Patronageſyſtem der Roma
nen das im weſentlichen ein Almoſenſyſtem iſt Almoſen aber
ſind das ſchlechteſte was man der Jugend geben kann Vielmehr

und iſt das Pflegerſyſtem zu entwickeln wie es in dem freiwilligen
Erziehnngsbeirat für die ſchulentlaſſene Jugend verwirklicht iſt
Zum Schluß betonte der Redner eindringlich daß die Fabrif
jugend in abſehbarer Zeit die junge Armee für eine beſtimmte
Partei darſtelle dadurch darf man ſich aber nicht abhalten
laſſen ſich in ſelbſtioſer Hingebung in den Dienſt einfach des

Unſere Aufgabe iſt
jedes Menſchenklnd zu einem tüchtigen Kulturmenſchen zu ent
wickeln Dann wird unſerer ſchulentlaſſenen Jugend beſchieden
ſein eine goldene Zukunft Lebh Beifall

Die Diskuſſion bewegte ſich im Sinne des Referats
Dann ſprach Profeſſor Dr Heubner Berlin üher Das

der Joiotie in der Piaxis des Kinderarztes
Redner fordert die Angliederung von Erziehnngsanſtalten an
Jrrenanſtalten mit Kinderabteilungen Dr Sonnenberger
Worms ſprach als letzter Redner dann über den gegenwärtigen
Stand der

Ferienkolonien
und der verwandten Beſtrebungen Der Redner ſchilderte den
hohen ſozialen Wert der Ferienkolonien die ein wichtiges Mittelzur Hebung des Geſundheitszuſtandes der Vöolksſchüler Deutſch
lands ſeien und die in vielen Fällen auch die Erkrankung an
Tuberkuloſe verhinderten

36 Hauptverſammlung der Geſellſchaft für Ver
breitung von Volksbildung

Nürnberg 29 Sept
Die Verſammlung tagte an den erſten beiden Tagen in den

prächtigen neuen Räumen des Jnduſtrie und Kulturvereins
unter ſtarker Beteiligung aus allen Teilen des Reiches Den
Verhandlungen ging eine Sitzung des Zentralausſchuſſes unter
Vorſitz des Prinzen Heinrich zu Schöngaich Carolarh
und ein aus der Nürnberger Bevölkerung ſtark beiuchter Be
grüßungsabend vorauf Für die nächſtjährige Hauptverſammlung
wird eine mitteldentſche Stadt in erſter Linie Han
nover Braunſchweig oder Magdeburg in Ausſicht
genommen

Der Begrüßungsabend war als Volksunterhaltungsabend
arrangiert Ein Vortrag des Privatdozenten Dr Gebhardt
Erlangen führte die Feſtverſammlung in das Weſen der Nürn
berger Mundart ein und bereitete ſo die Dichtungen der Nürn
berger Dichter Grübel und Weikert die am Ende des 18 und
am Anfang des 19 Jahrhunderts im Nürnberger Dialekt ge
dichtet haben wirkſam vor

1 Hauptverſammlung
Nürnberg 30 Sept

Die Verſammlung wurde am Morgen um 11 Uhr vom erſten
Vorſitzenden dem Prinzen Heinrich zu Schöngich
Carolath eröffnet Jhr Jntereſſe für die Arbeiten der Ge
ſellſchaft hatten durch ſchriftliche und telegraphiſche Begrüßung
u a bekundet das bayeriſche Miniſterium des Jnnern für
Kirchen und Schulweſen das großherzoglich ſächſiſche Staats
miniſterium der Senat der Stadt Bremen die Magiſtrateder Städre Berlin Elberſeld Halle a S Poſen Danzig

ahlreiche Vereine und Verbände auch aus Deutſch Oeſterreich
v Rudolf Moſſe Berlin am Erſcheinen verhindert ſtiftete
1000 Mactk ſür Zwecke der Geſellſchaft Vertreten waren anßer
den Vereinen und Verbänden der Geſellſchaft u a der Ham
burger Senat die Regierung von Mittelfranken zahlreiche
gemeinnützige und Lehrervereſne insbeſondere auch die Schul
verwaltungen der bayeriſchen Städre

Der Vertreter der mittelfränkiſchen Regiernng Regierungérat
Dr Pplanck begrüßte die Verſammlung und drückte die Sym
gern ger Regierung mit den Beſtrebungen der Geſell

gft aus
Oberbürgermeiſter Dr v Schuh bezeichnete Volksbildung und

Volkoerziehung als die Hauptaufgabe des Siagtes und der Ge

werden die gfeltenſele eder dern
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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meinden Sie ſeien die Grundlagen des nationalen Lebens
Volksbildung bedente Wertung Entwicklung und Stärkung aller
Kräfte um Menſchen zu ſchaffen die ihren Aufgaben in Staat
und Geſellſchaft vorſtehen und erfüllen können

Lehrer Beck Nürnberg als Vertreter des Deutſchen Lehrer
vereins und des Mittelfränkiſchen Kreislehrervereins entbot den
Gruß einer gleichſtrebenden Genoſſenſchaft einer Verbündeten
Die Berufsideale der Lehrer könnten nur verwirklicht werden
wenn im ganzen Volke eine tiefgreifende Bildung erreicht wird

Hofrat Dr Stich begrüßte im Namen der Deutſchen Geſell
ſchaft für Volkshygiene Hofrat Dr v Forſter namens des
Nordbayeriſchen Verbandes für Volksbildung

Herr Freyer begrüßte namens der Nürnberger Arbeiter
kreiſe und dankte für die Arbeit der Geſellſchaft in den breiteſten
Volksſchichten Lehrer Graf Nürnberg namens des Nürnberger
Bezirkslehrervereins

Aus dem Bericht des Vorſitzenden über die Tätigkeit
der Geſellſchaft ſind folgende Angaben von Jntereſſe Die
Geſellſchaft begründete und unterſtützte im Jahre 1905 4191 Biblio
theken mit 89 620 Bänden Die Zeitungskorreſpondenz wurde in
je 1000 Abdrücken neunmal verſandt öffentliche Vorträge im
Auftrage und auf Koſten der Geſellſchaft fanden 205 ſtatt Die
Lichtbilderſerien wurden auf 90 mit rund 5000 Bildern vermehrt
und 230 mal ausgeliehen Außerdem wurden Broſchüren
Fomulare und Flugſchriften für die einzelnen Gebiete der frel
willigen Bildungsarbeit in großen Auflagen hergeſtellt und ver
breitet Die Zeitſchrift Volksbildung hat eine regelmäßige Auf
lage von 8000 Der Mitgliederſtand betrug Ende 1905 4602 Körper
ſchaften und 4404 Perfſonen gegenwärtig zuſammen 9500 Ver
ausgabt wurden 1905 169 059 M Der Kaiſer unterſtützte die
Geſellſchaft wieder mit 3000 M Das Vermögen der Geſellſchaft
betrug Ende 1905 ohne die Büchervorräte der Bibliotheken und
ohne die Grundſtücke 420 281 M und ſteigerte ſich im Laufe des
Jahres 1906 auf rund 600,000 M

Hauptprediger Dr Geyer Nürnberg ſprach ſodann über
Das freiwillige Bildungsweſen in Süddeutſchland

Der moderne Verkehr hat auch die entlegenſten Orte in Ver
bindung mit dem großen Leben gebracht Er iſt der eigentliche
Bildungsmotor Niemand kann ſich der Berührung mit dem
Kulturſtrome entziehen Ein zweiter Faktor iſt die Volks
ſchule Sie hat den Hunger nach Bildung hervorgerufen
Auch der Militärdienſt und das Gewerbe ſind ſtarke
Bildungsfaktoren Das moderne Bildungsſtreben hat ſeine
Wiege in den Städten insbeſondere in den großen Städten
Was im beſonderen die ſüddeutſche Bildungsarbeit anbelrifft ſo
iſt die Verbreitung von guten Büchern leider auf die bemittelten
Kreiſe zu ſehr beſchränkt geblieben Die älteren Beſtrebungen
dieſer Art beruhen auf religiöſen Grundlagen Auch gegenwärtig
leiſten die evangeliſchen und katholiſchen Arbeiter und Geſellen
vereine eine bedentende Arbeit Die gemeinſamen Bildungs
vereine haben im Süden nur langſam Eingang gefunden im
Südweſten Baden Heſſen leichter als in Bayern Hier
haben die Vereine in München Nürnberg und Fürth
durch öffentliche Vorträge Hochſchulkurſe Leſehallen und
Volksbibliotheken vorbildlich gewirkt Redner ſpricht den
Wunſch aus daß reiche Männer nach dem Beiſpiele
des Nürnbergers Berolzheimer an der Begründung großer
Bildungsſtätten wie Nürnberg und Fürth ſie dieſem Manne
verdanken ſich beteiligen möchten Volk und Bildung ſind kein
Gegenſatz Das Volk braucht Bildung um die Arbeit der
Männer der Wiſſenſchaft zu würdigen Aber auch die Wiſſen
ſchaft kann des Volkes nicht entbehren wenn ſie nicht ver
tümmern ſoll Von der Volksbildungsarbeit erwarten wir
wirtſchaftliche Förderung ſoziale Annäherung äſthetiſche und
ſittliche Hebung Vorerſt werden wir nur die Jugend bdaben
Aber dieſe Jugend wird höhere Anſprüche an das Leben ſtellen
und dadurch wird das was an Roheit und Kulturloſigkeit dem
älteren Geſchlechte anhaftet beſeitigt werden Trotzdem wird
die Nützlichkeit unſerer Arbeit bezweifelt Der Zweifel würde
berechtigt ſein wenn wir nur die Reſultate der Wiſſenſchaft
mitteilen wollten und nicht auch lehren wollten den Weg des
Forſchens und Ringens nach Höherem und Vollkommenerem zu
betreten Ueber den lächerlichen Vorwurf daß Bildung das
Volk begehrlich mache und deswegen gefährlich ſei ging Redner
hinweg Jn höchſt intereſſanter Weiſe ſetzte ſich Redner mit
den konfeſſionellen Bildungsbeſtrebungen auseinander Man
dulde und ſchätze das Gute wo es auch auftritt Das Höchſte
was alle Volksbildung leiſten kann iſt die ſittliche Vervoll
kommnung Großer Beifall
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Jnternuntional Law Aſſſociation
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Nachdruck verb Hg Berlin 2 Okt
Jm Feſtſaal der Berliner Handelskammer trat heute die

Jnternational Law Aſſoctation unter dem Vorſitz
des Reichsbankpräſidenten Koch zu ihrer Berliner Konferenz
zuſammen Die Jnternational Law Uſſociation iſt die größte
internationale juriſtiſche Organiſation deren Beratungen an
maßgebenden amtlichen Stellen größte Beachtung finden Zu
der heutigen Sitzung hatten ſich u a der Staatsſekretär des
Reichsjuſtizamts Dr Nieberding und der preußiſche Juſtiz
miniſter Beſeler eingefunden as Auswärtige Amt vertrat
Wirkl Geh Regierungsrat Frantzius Weiter bemerkte man
unter den Anweſenden den Zandgerichtspretidenten raun
die Reichstagsabgg Dove und Kümpf den Geh Juſtfzrat
Prof Dr Gierke und viele hervorragende Jnnriſten Deutſch
lands und Englands Mit drei Hammerſchlägen nach eng
liſcher Sitte eröffnete The Hon Sir W Kennedy
Richter am oberſten Gerichtshof in London die Verſammlung
und erteilte ſofort dem

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes Dr Nieberding
das Wort der der Verſammlung die Grüße des Reichskanzlers
und der Reichsregierung überbrachte Fürſt v Bülow bedauert
mnendlich Sie hier nicht perſönlich begrüßen zu könnenExz r Niederding fuhr dann ſort Will in unſerer ſo eigen
griſgen Zeit die Rechtspflege eines Landes ihrer Auſgabe inWahrheit voll genügen dann muß ſie ſich vor allem erfällen

mit dem Geiſte des Ausgleichs unter den nationalen Gegenlätzen
auf denjenigen Rechtsgedieten anf denen ein immer noch
z er ſieigender und in ſeiner Entwickelung nog unadſed

grer Verkehr die Völler immer näher qneinanderdringt
Namen des Herrn Reichskanzlers darf ich ſagen dag eine Pol
deis bereit ſein wird die in dieſem Geiſte auf die
exſöhnung aller Kulturvölker gerichieten Beſtrebungen der
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Jnternational Vaw Aſſocigtion nach Kräßen zu



WBeifall Wir ſind uns vollbewußt jeder Schritt auf dem Wege
den Sie gehen iſt gleichbedentend mit einer Förderung des
wohltuenden und wobltätigen Sichverſtehens unter den Völkern
iſt gleichbedeutend mit einer Förderung des freundlichen fried

n eiſtes des edlen Wettſtreits unter den Völkern Lebh
eifall
Namens der Berliner Handelskammer begrüßte deren Präſident

Geh Kom Rat Herz die Verſammlung m Auftrage der
Aelteſten der Verliner Kaufmannſchaft hieß Reichstagsabg
Kaempf Berlin die Aſſociation willkommen Reichsbank
präſident Koch überbrachte die Grüße der alten Jnuriſtiſchen
Geſellſchaft Jn Vertretung des am Erſcheinen verhinderten
Präſidenten Phillimore dankte Miſter Kennedhy für die freund
lichen Worte der Begrüßung

An den Kaiſer
gelangte folgendes Huldigungstelegramm zur Abfendung

Eurer Kaiſerl und Königl Majeſtät bitten die zum erſten
Male in der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches verſammelten
Mitglieder der Jnternational Law Aſſociation bei Beginn
ihrer Beratungen mit dem Ziele der Verſtändigung über
wichtige gemeinſame Jntereſſen aller Nationen über wichtige
Wo Fasen ihre dankbare Huldigung entgegennehmen zu
wollen
An erſter Stelle ſprach Reichsbankpräſident Koch über die

Schaffung einer
RNechtsgemeinſchaft aller Naturvölker

Die Jnternational Law Aſſociation will die Rechtſprechung für alle
civiliſierten Völker auf gewiſſen Gebieten einander näherbringen
und hat auch ſchon Erfolge erreicht Aber noch bleibt viel zu
tun übrig Widerſtand wird uns auch bereitet von einer mit
Recht in hohem Anſehen ſtehenden Schule die das Prinzip
des nationalen Rechts auf ihre Fahne geſchrieben hat
Das Recht hänge untrennbar zuſammen mit der geſamten
Vergangenheit einer Nation und müſſe aus ihr im erſten Weſen
bervorgehen Demgegenüber muß darauf hingewieſen werden
daß das Leben der Völker ein großes Austauſch geſchäft iſt
Wer will beſtreiten daß die Buntheit der Beſtimmungen auf
dem Gebiet des Wechſel Handels und Privatrechts dem Handel
ſchwere Hinderniſſe bereitet Hinderniſſe die wir bisher nicht zu
überwinden vermochten Deshalb ſollten wir das Jdeal einer

Rechts gemeinſchaft aller Kulturvölker recht bald zu verwirklichen
trachten Großer Beifall

Jn der Nachmittagsſitzung ſprach zunächſt Profeſſor von
Martitz über

Minenlegung im Seekriege
er führte aus die Ausleagnng verankerter Seemlinen ſei
nach den beſtehenden Völkerrechtsgebräuchen kein ver
botenes Kriegsmittel dagegen könnten treibende Minen
auf keinem Teile des Weltmeeres auch auf dem Küſten
meere nicht geduldet werden da ſie die Sicherheit der Schifffahrt
auch außerhalb des Kriegsſchauplatzes und nach Beendigung
des Krieges aufs höchſte gefährden Daher rechtfertige ſich der
Wunſch daß ein allgemeines Verbot der Verwendung von
treibenden Minen in Seekriegen durch vertragsmäßiges Ein

verſtändnis der Seemächte ausgeſprochen werde Zu demſelben
Gegenſtand ſprach Leval Brüſſel Rechtsanwalt Stephens
ſprach über das Durchſuchungsrecht

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

hat ſich von ſeinem mehrwöchigen Unwohlſen vollſtändig erholt
Er degab ſich geſtern früh in geſchloſſenem Wagen vom Schön
brunner Schloſſe nach der Hofburg in Wien Das Ausſehen
des Kaiſers war ſehr gut

Engliſch ruſſiſcher Vertrag
Von einem formellen Abſchluß der engliſch ruſſiſchen Ver

handlungen über eine verſchiedene namentlich aſiatiſche Fragen
betreffende Verſtändigung iſt noch nichts bekannt Man rechnet
aber damit daß die Verſtändigung zuſtande kommt Die darauf
ſich beziehenden Verhandlungen reichen um mehrere Jahre
zurück und ſind ſeinerzeit durch den oſtaſiatiſchen Krieg unter
brochen worden

Die Köln Ztg erhebt Einſpruch gegen die Darſtellung des
Profeſſors Kowalewsky in der Strana nach der die deutſche
Politik in Aſien eine ſolche Verſtändigung zwiſchen England und
Rußland gewiſſermaßen als Verteidigungs und Sicherheits
maßregel gegenüber Deutſchland nötig mache und betont Wenn
der deutſche Handel auch Perſien in ſeinen BVereich zieht ſo iſt
dies ſein gutes Recht doch kommt es Deutſchland in Perſien
nicht im mindeſten darauf an den ruſſiſchen und engliſchen Ein
fluß verdrängen zu wollen Es iſt unwahr daß Deutſchland
bei dem Verfaſſungskampfe in Teheran ſeine Hand im Spiele
hat Nicht auf die deutſche ſondern auf die engliſche Geſandt
ſchaft wallfahrten die unzufciedenen Untertanen des Schahs
Die Köln Ztg betont dann nochmals die Gründung einer
deutſchen Bank in Perſien habe mit dem Anleihedienſt nicht das
geringſte zu tun

Engliſch ungariſche Sympathiekundgebung
Bei einem Bankett das die Budapeſter Handelskammer den in

Budapeſt weilenden Vertretern engliſcher Handelskammern gab
ſagte der Präſident La nochy in einem Trinkſpruch auf die eng
liſchen Gäſte Jhr kaufmänniſcher Scharfblick wird ſich auch ein
Urteil über unſere Beſtrebungen bilden England hat uns in
der Vergengenheit zahlreiche Beweiſe von Sympathie gegeben
und wir hoffen daß Englands Unternehmungsgeiſt ſich in dem
Aufſchwung Ungarns wirkſam betätigen wird Der Präſident
der Londoner Handelskammer Charleton felerte Ungarn als
ein zukunftsreiches Land Handelsminiſter Ko ſuth ſagte Jch
hoffe wenn Sie uns näher kennen lernen werden Sie uns Jhrer

reundſchaft wert finden Sie inveſtieren jährlich Hunderte von
Lillionen in überſeeiſchen Unternehmungen Jn Ungarn würde

England ein reiches Feld der Betätigung finden Eine Vereinl
gung des engliſchen Unternehmungsgeiſtes mit Ungarns Arbeit
behufs Schaffung einer Jnduſtrie zu der wir alle Vorbedingungen
beſitzen würde für beide Länder ſegensreich ſein

Die Politik des Vatikan
Der Daily Telegraph verlangt im Hinblick auf die Geräüchte

daß gelegentlich der Wahl des Jeſultengenerals ein geheimes
Abkommen zwiſchen dem Papſt und dem deutſchen
Kaiſer getroffen worden ſei und daß dieſes Gerücht in der
Preſſe verſchiedener Länder tatſächlich geglaubt wurde eine
energiſche Erklärung des Papſtes worin dieſe Nachricht als
unbegründet bezeichnet werde Die Rede Clemenceaus habe die
Not wendigkeit einer ſolchen ger in erhöhtem Maße ge

an engliſche Nervoſität nimmt geradezu groteske

Jtaliens auswärtige Politik
Die Ernüchterung der Italiener über ihre Extratour mitrankreich macht zuſehends Fortſchritte e italieniſcher

iplomat veröffentlicht über die Jrrtümer Italiens in der
auswärtigen Politik ir der Turkiner Stampa eine Artikel
ſerie die Jtaliens Behandlung ſeitens Frankreichs kritiſiert und
den Rachweis führt daß Italien vön Frankreich beſtändig
ſyitemaliſch übervorteilt wurde und wird Die bekannten
amtlich dementierten Worte Rouvlers zu Delcaſſé Vous aves
dobauché Italie ſeien vollſtändig anthentiſch Das
Hauplverdlenſt an dieſer Korruption falle Barriere zu der

Frankreichs und zum Unglück Jtaliens noch immer
ranzöſiſcher Botſchafter in Rom ſei Dieſer Dipl dVatexlande wunderbare Dienſte icſſte vie r toll

währende Gefahr für die berzlichen Beziehungen Italiens
zu ſeinen Verbündeten Dank ſeiner Freundſchaft mit hervor
ragenden italieniſchen Politikern habe er einen fühlbaren
Einfluß auf die Richtung der auswärtigen Politik Jtaliens ja
ſogar auf die Zuſammenſetzung gewiſſer italieniſcher Miniſterien
ansgeübt Seinem Macchlavellismus fei es nicht allein
gelungen einen Teil der Preſſe für ſeine Zwecke zu
gewinnen ſondern in kritiſchen Momenten ſogar den

guten Glauben mancher Dreibunddiplomaten zu hinter
gehen 7 Einen heftigen Angriff richtet der Artikel
ſodann gegen Visconti Venoſta der an Jtaliens Miß
erfolgen der letzten Jahre die Hauptſchuld trage Sein Vertrag
mit Frankreich bedeutete einerſeits eine ſchwere Schädigung der
italieniſchen Jntereſſen indem er das bisher vom Dreibund inſeiner Jntegrität beſchützte Marokko an Frankreich aus
lieferte andererſeits war die ängſtliche Geheimhaltung des
Vertrages vor den Verbündeten ein Mangel an Korrektheit
Visconti Venoſta hätte die moraliſche Pflicht gehabt die Ver
bündeten von dem Vertrage in Kenntnis zu ſetzen

7

Das Giornale Jtalia veröffentlicht ein Jnterview mit einem
Admiral der italieniſchen Flotte über die Beziehungen zwiſchen
Jtalien und Oeſterreich Der Admiral ſoll hierbei erklärt haben
daß man in politiſchen Kreiſen die Eventualität eines
Krieges mit Oeſterreich als nicht ausgeſchloſſen betrachtet
Dasſelbe Blatt veröffentlicht ein zweites Jnterview mit einem
deutſchen Diplomaten der angeblich erklärte Deutſchland werde
ſein Möglichſtes tun um die Differenzen zwiſchen Jtalien und
Oeſterreich auf gütlichem Wege beizulegen Sollte es aber zu
einem Konflikt kommen ſo werde Deutſchland auf ſeiten
Oeſterreichs ſtehen Beide Veröffentlichungen erregen in
politiſchen Kreiſen großes Aufſehen obwohl man dem Blatte die
Verantwortung überlaſſen hat

Die ruſſiſchen Wirren
Hofbedienſtete und Leibgarde in Peterhof

Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch entließ ſämtliche
Hofbedienſtete wegen Unzuverläſſigkeit und kaſſierte
die Leibgarde Die Maßnahme erfolgte auf Grund eines
Berichtes des Palaſtkommandanten Dedjulin in welchem
dieſer alle Hofbeamten als unzuverläſſig bezeichnete

Graf Witte
traf geſtern in Rußland ein Alle Bahnverwaltungen erhielten
Befehl die weitgehendſten Sicherheitsvorkehrungen zu treffen
Witte begibt ſich nach kurzem Aufenthalte in Petersburg nach
einem kaukaſiſchen Kurorte

Der Kadettenkongreß
Die den Kadettenkongreß überwachenden Poltiziſten erhielten

Befehl bei revolutionären Beſchlüſſen ſofort ſämtliche Teil
nehmer zu verhaften

Die türkiſchen Rüſtungen
Die Sendungen von Kriegsmaterial nach Saloniki und

Adriqnopel dauern fort beſonders die Sendung von Uniformen
für die Redifs zweiter Klaſſe da bis jetzt die Uniformbeſtände
nicht vollſtändig ſind

Haklke und Amgegend

Halle 3 Okt
Ein aufregender Vorfall ereignete ſich geſtern früh zwiſchen

6 und 7 Uhr auf der Brücke der Berlinerſtraße Das
Fuhrwerk des Herrn Joh Sch vaſſierte die Brücke Da ließ
ein Lokomotivführer in dem Augenblicke als er mit ſeiner
Maſchine unter der Brücke hinfuhr Dampf ab Die Pferde er
ſchraken und gingen durch Ein Radfahrer kam dabhergefahren
Er wurde von den verängſtigten Tieren umgeriſſen und das Rad
wurde vollſtändig demoliert Es fehlte nicht viel und der Rad
fahrer wäre unter die Räder des Wagens gekommen Zum
Glück hat der Geſtürzte aber nur Hautabſchürfungen davon
getragen Der Unfall nahm ſomit noch einen recht günſtigen
Verlauf gibt aber Anlaß wieder einmal recht nach
drücklich auf die gefährliche Paſſage der gar ſo
ſchmalen Berliner Brücke aufmerkſam zu machen
Ein Wunder iſt es daß auf dieſer Brücke noch nicht ſchwerere
Unglücksfälle paſſiert ſind Bei dem geſtrigen Unfalle kam noch
in Betracht daß die Pferde des Herrn Sch ruhige Tiere ſind
die ſeit drei Jahren jeden Wochentag die Brücke mehrere Male
paſſieren Wenn ſchon dieſe Tiere durch die pruſtende Maſchine
einmal erſchrocken ſind um wieviel mehr liegt die Gefahr des
Scheuens der Pferde bei den vom Lande kommenden
Fuhrwerken vor Gewünſcht muß zunächſt dringend werden
daß den Heizern und Lokomotivführern die mit ihren
Maſchinen auf den Gleiſen unter der Brücke hin fahren die
größte Achtſamkeit bei dem Ablaſſen des Dampfes c eingeſchärft
wird Jm übrigen kann die Not wendigkeit der Ver
breiterung der Brücke nicht mehr allzu lange von der
Hand gewieſen werden

Reinhold Schmidt Jn Zörbig ſtarb am Montag der
Schriftſteller Reinhold Schmidt Er iſt namentlich bekannt
geworden durch zahlreiche heimatsgeſchichtliche und volkskundliche
Forſchungen auch durch viele kleinere Arbeiten zur Halleſchen
de dichte Schmidt war am 14 November 1847 in Oſtrau
geboren

Stagtlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
Am 27 und 28 September fand in Erſurt unter Vorſitz des
Schulrats Dr Brinkmann die Prüfung der Handarbeits
lehrerinnen ſtatt Jn ihr beſtanden ſämtliche Seminariſtinnen
der hieſ Staatlich Städtiſchen Handels und Gewerbeſchule für
Mädchen und zwar acht für höhere Schulen und fünf für
Volksſchulen Die Namen ſind Frl G Hähnel Fr Henſchke
Fr Haberkorn E Häußer M Keßler A Kirſten E Matthes
H Netzbrandt M Redlich A Schreiber E Waller J Wenkel
E Witte Davon ſind neun aus Halle und vier von
außerhalb

Eine unliebſame zen ſpielte ſich geſtern abend gegen /,7 Uhr
in der Großen Steinſtraße ab Ein betrunkener Mann rempelte
die Paſſanten an und beleidigte ſie in gröbſter Weiſe bis ein
Schutzmann den Menſchen nach der Wache brachte Bei der

und beſchimpft

Hauptverſammlung des Lehrerverbandes
der Provinz Sachſen zu Eilenburg

nnd IIAm 1 Oktober fand die Vertreterverſammlung ſtatt Sie war
ſehr gut beſucht und die Verhandlungen wurden lebhaft geführt
S ende Beſchlüſſe wurden gefaßt Die anläßlich der ſilbernen

ochzeit des Kaiſerpaares unter den Mitgliedern des Lehrer
verbandes der Provinz Sachſen geſammelten freiwilligen Beiträge
wurden unter dem Namen Wilhelm Auguſte ViktorlaSpende
dem Grundkapital der bisherigen Unterſtützungskaſſe Wilhelm
AuganſtaStiftung mit der Beſtimmung überwieſen daß von
den Zinſen der Stiftung neben Emeriten und unverſchuldet Ka
Not geratenen aktiven Lehrern der Provinz Sachſen erwerbe
unfähige Lehrerſöhne und töchter zu unterſtützen ſind Auf
beſonderen Antrag hin ſoll in Erwägung gezogen werden ob

ſich nicht empfehle alle Wohltätigkeitskaſſen dem Zentralvorſtande

Siſtierung wurde der Beamte von dem rohen Patron verhöhnt

des Peſtalozzivereins zur Verwaltung zu übergeben DemBeſchluſſe der Verſammlung zufolge ſo die Felſebung des
ahresbeitrages zum Verbande alljährlich erfolgen Für das

ommende Vereinsjahr ſoll der Beitrag 1 M betragen Die
den Vorſtandsmitgliedern und ſonſtigen Vertretern des Verbandes
u gewährenden Tagegelder betragen für den Tag 10 M Der
erband tritt ſeine Lehrmittel Ausſtellung unentgeltlich

an die Stadt Magdeburg ab Die beiden Anträge
des Zweigvereins Halberſtadt Stadtkreis riefen eine leb
bafte Beſprechung hervor Sie lauten J Die Vertreter
verſammlung möge beſchließen diejenigen weigvereine
die offen oder verſteckt die Beſchlüſſe des Preußiſchen Lehrer
tages bekämpfen von dem Provinzialverbande auszuſchließen
da das Vorgehen gegen die Beſchlüſſe des Preußiſchen Lehrer
tages a die Vereinsorganiſation und die Vereinsdisziplin unter
gräbt b die Tätigkeit der Geſamtorganiſation lähmt und das
Vertrauen zum Vorſtande vernichtet und o den Gegnern der
Schule willkommene Dienſte leiſtet 2 Den Zweigvereinen
werde aufgegeben die Einzelmitglieder welche dem Landes
verbande der Freunde der Gleichſtellung angehören von dem
Zweigvereine auszuſchließen Nach einſtündiger Diskuſſion
wurden die Anträge zurückgezogen und ein Abänderungsantrag
des Zweigvereins Magdeburg abgelehnt Dagegen wurden folgende
Reſolutionen angenommen Die Vertreterverſammlung mißbilligt
jede Sonderbeſtrebung und bedauert namentlich die Zuſtände
die eine beſondere Gehaltsbewegung möglich machten Sie ver
langt von dem künftigen Vorſtande des Verbandes daß das
Statut ſtreng befolgt und die Beſchlüſſe heilig gehalten und
ſorgfältig ausgeführt werden Die Vertreterverſammlung be
auftragt zur Erledigung der Anträge Halberſtadt und Magde
burg eine Kommiſſion durch die beiden Jntereſſengruppen zu
wählen welche im Anſchluß an die Schlothauerſchen Vorſchläge
die Grundbedingungen zu deraten hat welche einen Ausgleich
der Gegenſätze im Verbande herbeiführen können Die Kom
miſſion hat dem Veraande eine Vorlage zu machen welche den
ausgeſprochenen Zweck hat die Einigkeit im Verbande zu ſichern
Weiter ward nachſtehender Beſchluß gefaßt Die Vertreterver
ſammlung des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen erblickt in
dem WMiniſterialerlaß vom 4 Mai d J eine Schädigung der
Volksſchule und des Lehrerſtandes weil durch die auffallend
niedrigen Gehaltsſätze 1 die für das Gedeihen der Volksſchule
notwendige Gleichſtellung nicht erreicht ſondern Unzufriedenheit
und Unruhe namentlich in die Reihe der Land und Kleinſtadt
lehrer getragen 2 der Lehrermangel verſtärkt 3 das Bildungs
niveau des Lehrernachwuchles herabgedrückt 4 der Lehrerſtand
in ſeiner wirtſchaftlichen Stellung noch mehr als bisher gefährdet
in geſellſchaftlicher Beziehung herabgedrückt wird Bei der
Wahl des Vorſtandes zum Provinzialverbande wurde unter
großem Beifall der bisherige Vorſitzende Herr Schwärzel
Magdeburg zum Vorſitzenden wiedergewählt Zu weiteren Vor
ſtandsmitgliedern wurden gewählt Lehrer Friedrich Lemsdorf
Herbſt Wehrſtedt Rektor RoosKlötze Lehrer Dannenberg Bens
dorf Erfurth Wittenberg Meyer Halle Müller Naumburg
Seyfert Langenbogen Rektor Wigge Ellrich Schlothauer Erfurt
und Glebe Nietleben Jn den Vorſtand im Preußiſchen Lehrer
verein wurden gewählt die Herren Friedrich Lemsdorf Meyerso
Halle Glebe Nietleben und Schlothauer Erfurt

Provinzialnachrichten
Helbra 2 Okt KKohlenmangel Durch die Berg

arbeiterſtreiks in den Kohlenrevieren des Oberbergamtsbezirks
Halle im Frühjahr iſt ein bedeutender Ausfall namentlich an
Briketts und Naßpreßkohlenſteinen hervorgerufen worden ſo
daß gegenwärtig empfindlicher Mangel an lieferbarer Ware
herrſcht Preßſteine werden infolge der ungünſtigen Witterung
bald überhaupt nicht mehr zu haben ſein weil die Jahreszeit
ſchon zu weit vorgerückt iſt und vorrätige trockene Ware faſt
nirgenbs vorhanden iſt Als Erſatz für dieſen Ausfall wird in
bieſiger Gegend beabſichtigt mehr als bisher böhmiſche Kohle zu
beziehen Aus dieſem Grunde wird allgemein bedauert daß die
im v J bier entſtandene Kohlengrube Wilhelm immer noch
nicht in der Lage iſt die Kohlenförderung in größerem Maßſtabe
aufzunehmen

Worbis 2 Okt Ein entſetzliches Unglück ereignete
ſich auf dem neuen Kaliſchocht Neu Bleicherode Jn das Ab
teufungsloch waren fünf Schüſſe gelegt die auch ſämtlich als
losgegangen gezählt wurden einer davon gab allerdings nur
einen leiſen Schall Die Drittelmannſchaft näherte ſich in der
Meinung die Schüſſe ſeien ſämtlich losgegangen Da krachte
noch ein Schuß los wodurch drei Mann einer leicht einer
ſchwer und einer tötlich verletzt wurden Dem Bergmann Karl
Solf lagen die Augen vor dem Kopfe Kopf und Geſicht waren
gänzlich entſtellt der Leib aufgeſchlitzt worden Bruſt und Beine
beſchädigt Der Unglückliche der ſchwerlich mit dem Leben

dürfte wurde nach dem Bergmannstroſt in Halle
geſchafft

Ordensverleih ungen Verllehen wurde Dem Reichs
gerichtsrat Otto Suppe s zu Leipzig der Stern zum Roten Adler Orden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub dem Senatspräſidenten bei dem Oberlandesgericht in
Naumbuſg a Geheimen Oberjnſtizrat Karl Schmidt der Rote Adler
Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub Dem Oberſtlentnant z D Harl
fing er Kommandenr des Landwehrbezirks Torgau wurde die Erlaubnis er
teilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe mit der Krone
des Königlich Sächſiſchen AlbrechisOrdens

wrannn

Gera 2 Okt Löſung der Gerichtsgemein
ſchaft Grober Unfug Den Beamten des gemein
ſchaftlichen Landgerichts und den Staatsanwälten wurde mit
Rückſicht auf die vorausſichtliche Löſung der Gerichtsgemeinſchaft
zwiſchen Reuß j L und Sachſen Weimar Elſenach eröffnet daß
ſie vom 1 Januar 1907 ab zur Dispoſition geftellt werden
Den weimariſchen Rechtsanwälten die am hieſigen Landgericht
zugelaſſen ſind wurde von der am 31 Dezember 1906 erfolgenden
Löſung der Gerichtsgemeinſchaft Mitteilung gemacht Jn der
Nacht zum Sonntag erſtieg ein auswärtiger junger Reſſender
den Simſon Brunnen auf dem Markte um über der Simſon
Figur einen Regenſchirm aufzuſpannen Beim Erklettern derFiaur riß der Uebeltäter den einen Arm der Figur ab der
allerdings ſchon früher einmal von ſelbſt abgefallen und wieder
angebracht worden war Der Arm fiel dann auf das Maul des
Löwen das dadurch verletzt wurde Ein Vorübergehender be

merkte den groben Unfug und erſtattete ſofort der Polizei Mit
tellung die das Bürſchchen alsbald feſtnahm und hinter Schloß
und Riegel brachte e

Coburg 2 Okt Jn einer eigenartigen Erbſchaftsangelegenheit beſchloß der Magiſtrat in

n ä

Gemeinſchaft mit der herzogl Staatsregierung Klage zu führen
Es handelt ſich dabei um die erkleckliche Summe von 337,000
die zu gleichen Teilen dem Staat und der Stadt Coburg zufallen
ſoll Am 21 Junt ſtarb in Prag ohne Hinterlaſſung leiblicher
Erben der Kaufmann Wilhelm Kob ein geborener Coburger
Beil ſeinem Tode belief ſich das hinterlaſſene Vermögen auf
1,663,200 das er in einem Teſtament vom 6 Februar 1905
durch verſchiedene Legate an Vereine Städte und Angebörige
ſeines ebenfalls verſtorbenen Bruders verteilte während ein
Reſtbetrag in der oben angegebenen Höhe Staat und Stadt
Coburg zur Unterſtützung armer hilſsbedürftiger Witwen und
Waiſen zufallen ſollte Nach Abfaſſung dieſes Teſtamentes
wurde Kob wegen Geiſtesgeſtörtheit entwündigt und war dies
auch bis zu ſeinem Tode Nach ſeinem Ableben wurde ein
weiteres Teſtament vorgefunden in dem es heißt daß das Ver
mögen den Kindern ſeines Bruders zufallen ſole und daß jedes
andere Teſtament ungültig ſei Letzteres Teſtament wird nun
angefochten erſtens weil man annimmt daß Kob bei deſſen Abcht im Vollbeſitz ſeiner Geiſtegträfte geweſen ſei undfaßſung ni

O



zweitens weil man nicht glauben will daß er es ſelbſt geſchrieben
i en l Gaſthofsbraud In Herdsleben i

2 Okt aſt h o rand n Herbslebengeſern we Gaſthof Zum deutſchen Kaiſer mit Tanzſaal und

ſämtlichen Nebengebäuden vollſtändig r e ſeſſi
4 Sachſen 2 Okt Beim Schützenfeſt inMitehhe wurde ein zehnjähriger Knabe der die Zielerdeckung

verlaſſen hatte erſchoſſen

Gerichksverhandkungen
Der Mörder des Schutzmanns Tag vor dem

Schwurgericht
8 K Leipzig 1 Okt

Unter großem Andrang des Publikums unter dem ſich die
Damenweit beſonders ſtark bemerkbar machte begann heute die
Schwurgerichtsverhandlung gegen den des Einbruchs und Tot
ſchlags an den Schutzmann Tag angeklagten Tiſchler
Franz Köhler aus Pötſchkehmen und den Einbrecher Reetz
aus DüſſeldorfAn er Hand gefeſſelt wurde Köhler zur Verhandlung vor
geführt Er iſt ein mittelgroßer ſchlanker Mann mit dunklem
Haar und blaſſem Geſicht den die Haft erſichtlich ſtark mit
genommen hat Er iſt viermal wegen Diebſtahls vorbeſtraft
Das erſte Mal in Düſſeldorf verurteilt entſprang er beim
Transport als Gefangener aus einem in voller Fahrt befind
lichen Eiſenbahnzuge Ein anderes Mal war er da er den

Geiſteskranken ſpielte acht Wochen in einer Jrrenanſtalt inter
niert aber auch hier vermochte er zu entſpringen Jm März

1906 in Düſſeldorf verhaftet glückte es ihm zum dritten Male
u entkommen

ohne weiteres zu auch daß er aufKöhler gab die Einbrüche
nur will er dieſes nicht in der Abſichtn ſondern nur ſeine VerfolgerJeign n jemanden zu töten

urückzuſchreckeng In der Zeugenvernehmung ſagte der Schutzmann Schulze der

an der Verfolgung Köhlers in Leipzig beteiligt war aus dieſer
habe ſich umgedreht und ſcharf auf Tag geztielt

Es würde dann ein Brief Köhlers aus dem Jahre 1905 zur
Verleſung gebracht worin er ſich ſelbſt beſchuldiagt
ſeinen Vater im Jahre 1902 um gebracht zu haben
indem er ihn in den Rhein geſtoßen habe als die Leiche ge
funden wurde habe man einen Selbſimord angenommen Jm
Oktober 1902 iſt auch tatſächlich eine männliche Leiche angeſchwemmit worden ſie als die des Köhler sen rekognosziert
wurde Der Grund zu dieſem Verbrechen ſeien wie Köhler
nachher in der Unterſuchung angegeben hat die Vorwürfe
geweſen die ihm ſein Vater wegen ſeiner Diebereien gemacht
habe Die Mutter Köhlers hat ausgeſagt daß ihr Mann
Selbſtmord begangen habe das babe er ihr vorher mitgeteilt
ihr Sohn habe zu der Zeit in Eſſen im Gefängnis geſeſſen eine
Behauptung die ſich auch als wahr berausgeſtellt hat Nach
einiger Zeit hat Köhler aus dem Geiängnis heraus dann Straf
auntrag gegen ſich ſelbſt wegen böswilliger Anſchuldigung ge
ſtellt Ein ärztliches Gutachten hat den Köhler damals für nicht
zurechnungsfähig erklärt ſo daß die gegen ihn ſchwebenden
Strafverfahren eingeſtellt und er ſelbſt einer Jrrenanſtalt über
wieſen wurde Von allen Vorgängen will Köhler heute nichts
mehr wiſſen auch nicht daß er aus der Anſtalt wieder ent
ſprungen iſtKöhler bat bei ſeinen Operationen ſtets einen Revolver und
die nötigen Patronen bei ſich geführt von ſeinem rabiaten
Charakter zeugt die Tatſache daß er bei einer Verhandlung
einmal ein Tintenfaß gegen den Vorſitzenden ge
ſchleudert hat Bezeſchnend iſt ſeine Aeußerung daß er
den wilden Mann ſpielen werde wenn er wieder einmal gefaßt
werde damit komme er ſtets durch Die Beamten die mit ihm

zu tun hatten haben ihn alle für einen ganz raffinierten
Simulanten gehalten Einem Polizeibeamten gegenüber hat
Köhler gelegentlich geäußert er werde jeden nieder
chießen der ihm in den Weg trete

Das Urteil iſt vorausſichtlich nicht vor Dienstag den 2 Oktober
zu erwarten

Berlin 1 Okt Die wegen verſuchten Mordes und
ſchweren Raubes an der Trödlerin Joſefine Ehrhardt an
geklagten Friſeurgehilke Karl Brandt und Steinmetz Karl
Schäfer ſind von dem Schwurgericht Berlin zu s5 bezw
6 Jahren Zuchthaus verurteilt worden

Runſtk und wiſſenſchaft

p Hochſchulnachrichten Der a o Profeſſor und Kuſtos an
der geologiſch paläontologiſchen Anſtalt der Univerſität Berlin
Dr Otto Jaekel iſt als Nachfolger von Prof Deecke in
Greifswald der an Stelle des nach Bonn berufenen Profeſſors
Steinmann nach Freiburg geht zum Ordinarins für Geologie
in Ausſicht genommen Jn engeren Fachkreiſen iſt Profeſſor
Jaekel auch als Maler bekannt Ein Rieſengemälde von ihm
die Tierwelt von Wildungen wurde von dem Deutſchen Muſeunm
für Meiſterwerke der Naturwiſſenſchaften und Technik in München
erworben Hofrat Züucker Strafrechtslehrer an der
Tſchechenuniverſität in Prag iſt im Alter von 64 Jahren
plötzlich am Schlagfluß geſtorben Sein Sondergeblet waren
Strafrecht und Strafprozeß

ech Bühnenchronik Jm Hamburger Schauſpielhaus hatte
Anton Ohorns Schauſpiel Der Abt von St Bern
hard bekanntlich die Fortſetzung des auch in Halle mit
großem Erfolg gegebenen Brüder von St Bernhard einen
ſtarken äußeren Erfolg dem auch die am Schluſſe ſich bemerkbar
machende Oppoſition keinen Abtrag tun konnte Das Stadt
theater in Düſſeldorf hat im Laufe des Sommers gründliche
bauliche Aenderungen erfahren die laut Köln Ztg nahezu eine
Million Mark gekoſtet haben Der Umbau der Bühne beſtand
hauptſächlich in der Beſeiliigung der alten Holzeinrichtung und
ihrer Erſetzung durch Eiſenkonſtruktion Jm nächſten Jahre ſoll
mit einem erheblichen Koſtenaufwand auch der Zuſchauerraum
umgebanut werden

rm

Wieder eine verunglückte Bergtonur Aus Meran meldet der
Tag Auf dem Jfinger ſtürzte der 2ljährige stud phil Edmund

Lachmann aus Hamburg ab Zwei Brüder L hatten eine Tour
angeſeilt unternommen als plötzlich ein Stein losbrach und
einer der Brüder Edmund ſechs Meter abſtürzte Er lebte
ohne Bewußtſein noch eine halbe Stunde Nachdem der Bruder
den Toten mit Seilen vor weiterem Abſtürzen geſichert hatte
kletterte er mit Lebensgefahr ſich ſelbſt abſeilend zu Tal und kam
ganz verſtört nachts in Schönna an von wo eine Expedition
zur Bergung der Leiche abging

Erſchoſſen Jn Mülhelm Styrum wurde der Bergmann Doll
der dort zum Beſuch ſeiner Eltern weilte erſchoſſen aufgefunden
Von dem Täter iſt noch keine Spur entdeckt

Selbftwordverſuch eines Künſtlerpaares Jn Budapeſt haben
der Operettenſänger Beer aus Lalbach und die Schauſpielerin
Emma Schwarz Walden Mitglied des Eſſegger Deutſchen
Tbegters aus unglücklicher Liebe in einem Hotel einen Selbſt
mordverſuch begangen Beide ſind ſchwer verletzt dürften jedoch
mit dem Leben davonkommen

Die Pofſtdefrandation in Soſta Die Unterſuchung gegen den
rin Poſtbeamten Tſchakarow ergab daß er neben den

chon gemeldeten 190,000 noch weitere 158,000 Franken im ganzen
alſo 343,000 Franken entwendete Er haite einen Mitſchuidigen

der bereits vor einigen Tagen in der Richtung nach Serblen
geflüchtet iſt

Sport Zeitung
Radfahrſport

Der Neger Hedspath welcher in dieſem Jahre Brennaborräder
erworben hat ſcheint ſich zu einem hervorragenden Fahrer
heranzubilden Er gewann in Forſt i d Lauſ 30 Sept 1906
das Vorgabefahren das Hauptfahren ſowie das 20 Km Rennen

Asronautik
Paris 2 Okt Der ſiegreiche amerikaniſche Ballon Unlted

States bei der Gordon Bennett Konkurrenz war nicht von
Laton ſondern von Lahm geſteuert Der aus dem Staate Ohio
ſtammende Leutnant Frank Lahm verließ im Alter von 24 Jahren
die Militärſchule in Weſtpoint zeichnete ſich im Feldzuge auf
den Philippinen aus und wurde 1903 Lehrer des Franzöſiſchen
in Weſtpoint Er gehört gegenwärtig als Gaſt der franzöſiſchen
Militär Reiter Akademie in Saumur an und unternahm während
der letzten acht Wochen zehn Ballonfahrten Sein Ballon
United States wurde hier konſtruiert Lahms Begleiter war

Heasley Direktor des Waſhingtoner Meteorologiſchen Bureaus
Jm Aeroklub ſchreibt man dieſer Begleitung großen Anteil an
dem Erfolge Lahms zu Die genaue Kenntnis und Ausnnutzung
der im Kanalgebiete ganz regelmäßig ſich vollziehenden Ver
änderungen der Windrichtung war die unbedingte Vorausſetzung
des Erfolges

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Jnternational Law Aſſoeiation
Berlin 3 Okt Zu Ehren der Mitglieder der Jnternattonal

LawoLſſſociation veranſtalteten die hieſige Juriſtiſche Geſellſchaft
und die Internationale Vereinigung für vergleichende Rechts
wiſſenſchaft und Volkswirtſchaftslehre im Ausſtellungsparke ein

ne Der Toaſt auf den Kaiſer wurde von Sir
ennedy ausgebracht Juſtizminiſter Beſeler brachte ein

Hoch auf die Staaten aus deren Vertreter anweſend ſind Er
hob die hohe Aufgabe hervor welche die Aſſociation ſich geſtellt
nämlich die Freundſchaft der Völker zu pflegen und zu
fördern durch die Ausgleichung der Gegenſätze und Meinungs
verſchiedenheiten der Nationen Reichsbankpräſident Koch
Lonie auf die Aſſociation Dann folgte eine Reihe anderer

oaſte

Die Fleiſchnot
Verlin 3 Okt Die Natlib Korr ſchreibt Es ſei ſehr

wobl möglich daß gelegentlich der Anweſenheit Podbielskis
beim Kaiſer in Rominten die Frage der Fleiſchteuerung und
geeignete Mittel zu deren Herabminderung zur Erörterung ge
langen Wie die Deutſche Tageszta zu wiſſen vorgibt ſei
zurzeit keine Aenderung der geltenden Beſtimmungen über den
Grenzſchutz gegen Viehſeuchen beabſichtigt oder geplant Dieſe
Behauptung drücke ſich ſehr vorſichtig aus und ſpreche nur von
den Beſtimmungen gegen Viehſeuchen Der Vorſchlag der
genannten Korreſpondenz zur Errichtung von Schlachthäuſern
an den Grenzen würde ebenfalls die geſetzlichen Vorſchriften
gegen Einſchleppung von Viehſeuchen nicht durchkreuzen wohl
aber ein weiteres drückendes Umſichgreifen der Fleiſchteuerung
zu lindern vermögen

Das Weinparlament
Berlin 3 Okt Das Weinparlament tritt am 8 November

auf drei Tage zuſammen

Freiherr v Hertling über Koloniualvpolitik
Münſter i 3 Okt Der Zentrumsabgeordnete Freiherr

v Hertling hielt hier geſtern eine Rede über die Kolonialpolitik
Er bekannte ſich darin der Magd Ztg zufolge perſönlich für
einen Anhänger des ſelbſtändigen Kolonialamts und
nahm den Erbprinzen v Hohenlohe gegen die an ſeiner
Tätigkeit geübte Kritik in Schutz Er könne nicht ſagen daß
Dernburg von vornherein größeres Vertrauen verdiene Man
müſſe erſt Taten abwarten Ein qutes Zeichen für den Wert
der Kolonien ſei allerdings daß Dernburg als gewiegter Kauf
mann ihre Leitung übernommen habe

Das ehemalige Miniſterium Fejervary
im Anklagezuſtand

Budapeſt 3 Okt Jn der Unabhängigkeitspartei trägt man
ſich abermals mit der Abſicht das ehemalige angeblich ungeſetz
liche Miniſterium Fejervary in den Anklagezuſtand zu verſetzen
Ein hierauf bezüglicher Antrag eines Abgeordneten dieſer
Partei iſt bereits aus gearbeitet und ſoll in einer der erſten
Sitzungen des Reichstages eingebracht werden Der
Antrag wird aber vom Hauſe wohl abgelehnt werden weil er
unvereinbar mit dem zwiſchen der Krone und der Koalition
geſchloſſenen Pakt iſt

Die ruſſiſchen Wirren
Attentat auf einen ſchwediſchen Vizekonſul

Batum 3 Okt Auf den Verwalter der hieſigen Niederlage
der Nobelwerke Hager der zugleich ſchwediſcher Vizekonſul
iſt wurde geſtern ein Anſchlag verübt als er in einem Wagen
eine hieſige Vorſtadt paſſierte Der Vizekonſul wurde tödlich
verletzt und ſtarb bald darauf im Spital Die Mörder
entkamen

Die rote Garde von Finland
Stockholm 3 Okt Die ſchwediſche Regierung wies folgende

Finländer als Landſtreicher und gemeingefährliche Perſonen aus
Nyman Perden Luoto Sandell Ketelä und Kahlman

Zyklon und Orkan
Lifſſabon 3 Okt Beim portugieſiſchen Marineminiſterium iſt

ein Telegramm eingegangen daß die portugieſiſche Jnſel
Macuao in Südchina an der Mündung des Tigerfluſſes durch
einen Zyklon heimgeſucht worden iſt Zahlreiche Gebäude
ſeien zerſtört und viele Perſonen getötet worden

London 3 Okt Nach einer Depeſche aus New Orleans iſt
das an der Füſte im Golf von Mexiko gelegene Fort Macerge
unweit Penſacola total vom Orkan zerſtört worden Alle Offi
ziere deren Familien und die Artklleriſten kamen um aus
genommen einige die ſich an den Batterten feſtbanden Hilfe
war unmöglich Viele Schiffe ſind geſcheitert An 100 Men
ſchen ſind umgekommen

Die kretiſche Frage
el 3 Okt Der neue Oberkommiſſar für Kreta
Lontag nachmittag in Kanea eingetroffen

Konſtantin
Zaimis iſt

Berlin 3 Okt Der Zentralausſchuß der Freiſinnigen
Volkspartei tagt am 27 und 28 Oktober im Reichstags
gebäude

Berlin 3 Okt Der Auffaſſung daß durch die Wieder
berufung des Redzkteurs Prof Dr Jrmer in das Kultus
miniſterium das Landtagsmandat des Abg Dr Jrmer erloſchen
ſei glaubt die Kreuzztg widerſprechen zu müſſen Dr
Jrmer ſei vorläuſig nur Hilfsarbeiter im Kultusminiſterium
erſt wenn er in eine etatsmäßige Stellung einrücke würde eine
Erſatzwahl für ihn im Abgeordnetenhauſe erforderlich ſein

Leipzig 3 Okt Jn dem Vororte Konnewitz ſchoß ein Mann
namens Pein ein 11jähriges Mädchen durch den Kopf

Köäln 3 Okt Die Köln Ztg meldet ans Bonn daß der
kommandierende Genexal des 8 Armeekorps General der Ka

vallerie v Defnes à la zuſte des Königs Huſaren Regiments
geſtellt worden iſt

Barmen 3 Okt Jn der ſtrich Sitzung des Stadtrats
wurde Bürgermeiſter Dr Voigt Rixdorf bei Berlin als
Nachfolger des Oberbürgermeiſters Lentze zum Erſten Bürger
meiſter gewählt

Prag 3 Okt Die hieſige Handelskammer faßte einſtimmigden Beſchluß im Die ißös an Anlaß des 60jährigen Re

gierungsjubiläums des Kaiſers Franz Joſef eine Jnduſtrie
und Gewerbe Ausſtellung des Prager Handelskammer
bezirks zu veranſtalten

Mailand 38 Okt J Alter von 75 Jahren ſtarb Montag
abend Conte Gino Viscontt Venoſta Unter der lom
bardiſchen Ariſtokratie war er einer der hervorragendſten
Kämpfer für die nationale Unabhängigkeit geweſen und hatte
ſich ſpäter als feinſinniger Erzähler einen Namen gemacht Vor
zwei Jahren erſchienen ſeine Jugenderinnerungen als wertvoller
Beitrag zur Geſchichte des Risorgimento Er iſt nicht zu
verwechſeln mit dem berühmten italieniſchen Staatsmann
Marcheſe Emilio Viscont Venoſta der zuletzt Jtalien auf der
Marokkokonferenz vertreten hat

Palermo 3 Okt Jn Trabla wurde am Montag abend 7 Uhr
15 Minuten eine ziemlich ſtarke Erderſchütterung geſpürt
eine zweite leichtere geſtern morgen 7 Uhr Auch in Termini
fand am Montag zur ſelben Zeit ein ſtarkes Erdbeben ſtatt ein
anderes geſtern morgen 4 Uhr dieſes verurſachte den Einſturz
eines Hauſes und einer Gartenmauer Die erſchreckte Be
völkerung floh ins Freie Das Wetter iſt ſchön

Cherbourg 3 Okt Bei Torpedobootsmanövern ereignete ſich
an Bord des Torpedobootes 814 eine C bei der
ein r terotſtzter ſchwer und mehrere Heizer leichter verletzt
wurden

Valparaiſo 2 Okt Der Bau der Eiſenbahn Arica
La Paz der nach vorausgegangener öffentlicher Ausſchreibung
im Auguſt v J einem chileniſchen Syndikat übertragen worden
war iſt von der chileniſchen Regierung von neuem aus

W geſchrieben worden
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Bergmann BElektrizitütawerke Aktiengesellschaft in Berlin
Die Gesellschaft beabsichtigt ihr Aktienkapital um 4 Mill M auf
14 Mill M zu erhöhen Vber den Zweck erfährt das B Das
Unternehmen hat in den letzten Jahren seinen Umseatz rapide ver
gröbert er betrug im Jabre 1904 noch 10 Mill stieg dann imJahre 1505 aut 13 Mill M und wird voraussiohtlich im laufenden
Jahre die Höhe von 16 Mill M erreichen Da jedoch auch die
vergrößerten Fabrikgebäude für den Betrieb nioht ausreichen soist die Gesellschaft auf eine weitere räumliche Ebpansion ihrer
Anlagen bedacht gewesen Sie hat tieh zu diesem Zwecke eine
Reihe von Grundstücken die an ihren bisherigen Besitz angrenzen
gesichert und auf einem Teil davon bereits mit dem Bau Von
Fabrikgebäuden begonnen Zur Bezahlung dieser Grundstücke
und der Neubauten sowie zur Schaffung weiterer Betriebsmittel
soll der Erlös der 4 Mill neuen Aktien dienen

Rinne neue Zementfabrik Unter der Firma Portlandzement
fabrik Alemannia H Manske Co wurde in Lehrte eine neue
Zementfabrik in Form einer Kommanditgesellschaft gegründet
Kommanditisten sind Kommerzienrat Hermann Manske dessen
Sohn Alfred Manske und Kaufmann Böning Bremen

Dividendenvorschläge Die Akt Ges Kleinbahn Heu deber
Mattierz oll sechlägt für die Vorzugsaktien 4 Proz Dividende
vor Roß Co Bierbrauerei Dortmund 9 Proz
gegen 10 Proz i V Alexanderwerk A v d Nahmer
A G in Remscheid 7 Proz Die e erforderten263 495 M Der Reingewinn stellte sich auf 483 638 M

Rio de Janeiro 1 Okt Wechsel auf London 167/32

Wochenübersicht äer Reichsbank vom 29 Sept
Berlin 2 Okt

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutsohen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Küogr foin zu
2784 M berechnet M 675,301,000 Abn 168,085 000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 40 ,977,000 Abn 1,783,000
3 an Noten anderer Banken 9,683,000 Abn 16,631,000
4 v an Wechseln v1396,038,000 Zun 252 822,000b v an Lombardforderungen 201,647,000 Zun 150,748 000
6 m an Effekten 164,230,000 Zun 36,257,0060
7 an sonstigen Aktiven 834,961,000 Abn 168,740,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds u 64,814,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten u 1,704,131,000 Zun 18,805,006
11 die sonstigen täglieh fälligen

Verbindlichkeiten 689,715,000 Abn 92,243,000
12 die sonstigen Passi ven 864,177,000 Zun 1,699,000

Bei den Abrechnungestellen wurden im Monat Septbr
3,268,682,300 Mark abgerechnet

Vreige von KAali Knuxen
festgestelli von Samuel Zielenziger Berlin u Eseen 2 Okt

Geld J Bri
Alexandershall 8100 82300 Hohenzeollern
Beienrode 74001 7660 Hugo RBrandenburg IJohannashallBurbazeh 12,800 13,000 Juetus I eGarisfund 3200 9300 Kaiseroda
Cecilienhall 2251 275 LudwigshanDesdemona e 6150 Neuetaßkurt
Deutsohland 61261 6176 Roland 280Friedrichshall 1425 146 Ronnenberg Akt 182Glückaut Sonderehb 18,000 18,200 Rothenberg 2300 3375
Hannov Kali Akt 859 Salzdetfurt Kaliw A 255
Hansa 3275 3350 Sohieferkauts 1500Hattort 64 6790 Sohwarzburper Sal 2Heldburg 94 9860 Siegfried I 3900 39650Heldrungen 2909 29756 a 2571Hereynia Wihbelmehall 13,750 14,000Hobentels 9860 10,600 Wintershall 12,760 13,000

Waroen und Produktenberiohte
Getreide Mäühlen Errmeug nisse uow

New Tork 2 Okt Telegr Roter Winterwelzen Loco
80 Vorige Notierung 815 Weizen Okt Dez 83837/5 Mai 8526 865 Mais Okt Dezbr 52 652/0

e e en e ne onhioago sgr o zen76 Mais Dez 42 r
Magdebur 2 Okt Amtl Nolerungen Die NXouerungenrereisſten eien ar 1000 kg netto ab Station krei Magdeburg
Weizen etetig l gut 168 171 mittel 160 166 gering

Sommer Weizen gut 189 172 mittel 161 168 Kolben Sommer
178 183 mittel Rauhb gut 165 168 ausTänd gut 20

fest Inländizcher gut 158 161 mittel M

r r r ueorste unverändert hleeigo Winiorgerneaus ländisobe Futtorgeme i m U
v
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